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Fresenius ist ein weltweit tätiger Gesundheitskonzern. Wir bie-
ten systemkritische Produkte und Dienstleistungen für führen-

de Therapien zur Versorgung kritisch und chronisch kranker Pa-
tientinnen und Patienten. Mit über 300.000 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern und einem Jahresumsatz von mehr als 40 Milli-
arden Euro ist Fresenius heute eines der führenden Unternehmen 
im Gesundheitsbereich weltweit.

Zur Fresenius-Gruppe gehören die operativ geführten Unternehmens-
bereiche Fresenius Kabi und Fresenius Helios und die Unterneh-
mensbeteiligungen Fresenius Medical Care und Fresenius Vamed. 

Das Wohl der Patientinnen und Patienten steht für Fresenius an  
erster Stelle. Leben zu erhalten und die Lebensqualität kritisch  
und chronisch kranker Menschen zu verbessern, ist seit mehr als 
100 Jahren unser Antrieb. Wir steigern kontinuierlich die Qualität 
und Effizienz der Gesundheitsversorgung und ermöglichen damit  
einer wachsenden Zahl von Menschen Zugang zu Therapien von 
Weltklasse. Wir suchen immer weiter nach noch besseren Lösun-
gen und tragen so zum medizinischen Fortschritt bei.

37.520 40.840

–11 %

11,3 % 9,8 %

–17 %
4.198

Umsatz
(in Mio €)

EBIT
(in Mio €)

Konzern- 
ergebnis
(in Mio €)

Operativer  
Cashflow
(in Mio €)

Beschäftigte
(31.12.)

EBIT-Marge

2021 2022

-12 %1.867 1.729

0 %

316.920

+4 %

Wachstum 

5.078

4.252 4.004

316.078

Weitere Infos gibt es online: 
aufeinenblick.fresenius
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Unser Jahr 2022

Dialyse auch im Krieg 
Mit großem Mut und Einsatz behandeln 
die Beschäftigten von Fresenius Medical 
Care Dialysepatienten in der Ukraine  
auch nach Ausbruch des Kriegs. Eines der 
drei Dialysezentren wird durch Bomben 
zerstört, ein zweites muss vorübergehend 
geschlossen werden. Alle Patienten  
werden mit ihren Familien in Sicherheit 
gebracht und weiter versorgt. 

Neues Krankenhaus 
In Wiesbaden steht der  
Neubau der Helios HSK kurz 
vor der Fertigstellung. Mit 
rund 1.000 Betten wird es  
eines der größten Kranken-
häuser von Helios und einer 
der modernsten Maximalver-
sorger in Deutschland.

Neuer CEO 
Im Oktober übernimmt  
Michael Sen den Vorstands-
vorsitz von Fresenius.  
Seit 2021 war er  
Vorstandsvorsitzender  
von Fresenius Kabi.

Klimaziel gesetzt 
Fresenius beschließt, seine Treibhaus- 
gasemissionen bis 2030 um die Hälfte  
zu reduzieren und spätestens 2040 klima-
neutral zu sein. 

Ausbau der Biopharmazeutika
Fresenius Kabi übernimmt die Mehrheit an mAbxience, einem  
international führenden Anbieter biopharmazeutischer Produkte 
mit Sitz in Madrid. Die Übernahme ist ein wichtiger Schritt zur  
Verbreiterung des biopharmazeutischen Angebots im Rahmen  
der „Vision 2026“ von Fresenius Kabi. 

Ausgezeichnete  
Betriebsführung 
Fresenius Vamed wird für die 
technische Betriebsführung 
des Allgemeinen Kranken-
hauses der Stadt Wien erneut 
mit dem internationalen,  
renommierten EFQM-Preis 
ausgezeichnet. 



Fresenius Kabi ist ein weltweit tätiges Gesundheitsunternehmen, das 
lebensnotwendige Medikamente und Medizinprodukte zur Infusion, 
Transfusion und klinischen Ernährung anbietet. Die Produkte und 
Dienstleistungen werden in der Therapie und Versorgung von kritisch 
und chronisch kranken Patienten eingesetzt. 

Das Produktportfolio umfasst eine Reihe von hochkomplexen Bio-
pharmazeutika, klinische Ernährung, Medizintechnik und generische, 
intravenös zu verabreichende Arzneimittel. Im Bereich der Biopharma-
zeutika bietet Fresenius Kabi unter anderem Biosimilar-Arzneimittel für 
die Behandlungsschwerpunkte Autoimmunerkrankungen und Onko-
logie an. In der Sparte Klinische Ernährung wird eine große Auswahl 
an enteralen und parenteralen Ernährungsprodukten angeboten. Das 
Portfolio im Bereich Medizintechnik umfasst unter anderem lebens-
wichtige Einmalartikel, Infusionspumpen, Apherese- und Zelltherapie-
geräte.
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JEDE VIERTE BLUTSPENDE AUF DER WELT WIRD IN 

EINEM BEUTEL VON FRESENIUS KABI GESAMMELT.

Kennzahlen in Mio € 2022 2021 Wachstum

Umsatz 7.850 7.193 4 %

EBIT 1.080 1.153 -14 %

EBIT-Marge 13,8 % 16,0 %

Investitionen/Akquisitionen 1.243 533 133 %

F&E-Aufwand 629 595 6 %

Beschäftigte (31.12.) 42.063 41.397 2 %

Produkte für kritisch  
und chronisch Kranke
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FRESENIUS HELIOS BEGLEITET PRO JAHR  

RUND 84.000 GEBURTEN.

Kennzahlen in Mio € 2022 2021 Wachstum

Umsatz 11.716 10.891 7 %

EBIT 1.185 1.127 5 %

EBIT-Marge 10,1 % 10,3 %

Investitionen/Akquisitionen 642 1.021 -37 %

F&E-Aufwand 3 3 0 %

Beschäftigte (31.12.) 125.700 123.484 2 %

Fresenius Helios ist Europas führender privater Gesundheits-
dienstleister mit rund 126.000 Beschäftigten. Zu Fresenius Helios 
gehören die Helios Kliniken in Deutschland, Quirónsalud in Spanien 
und Lateinamerika sowie die Eugin-Gruppe mit einem globalen Netz-
werk von Reproduktionskliniken. Mehr als 24 Millionen Patientinnen 
und Patienten entscheiden sich jährlich für eine medizinische Be-
handlung bei Fresenius Helios.

Die Helios Kliniken verfügen in Deutschland über 87 Kliniken, rund 
240 Medizinische Versorgungszentren (MVZ), sechs Präventions-
zentren und 21 arbeitsmedizinische Zentren. 

Quirónsalud betreibt 58 Kliniken, davon acht in Lateinamerika, rund 
100 ambulante Gesundheitszentren sowie rund 300 Einrichtungen 
für betriebliches Gesundheitsmanagement.

Das Netzwerk der Eugin-Gruppe umfasst 44 Kliniken und 37 weitere 
Standorte in zehn Ländern auf drei Kontinenten.

Europas führende  
private Klinikgruppe



Fresenius Medical Care ist der weltweit führende Anbieter von  
Produk  ten und Dienstleistungen für Menschen mit Nierener kran-
kungen, von denen sich weltweit rund 3,9 Millionen regelmäßig einer  
Dialysebehandlung unterziehen. 

In einem Netz aus mehr als 4.100 Dialysezentren betreut das Unter-
nehmen weltweit über 344.000 Dialysepatientinnen und -patienten. 
Fresenius Medical Care ist zudem der führende Anbieter von Dialyse-
produkten wie Dialysegeräten und Dialysefiltern.

Das Kerngeschäft des Unternehmens wird mit dem Angebot von an-
deren Gesundheitsdienstleistungen und -produkten erweitert.
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Produkte und Dienstleistungen 
für Nierenkranke

Kennzahlen in Mio € 2022 2021 Wachstum

Umsatz 19.398 17.619  2 %

EBIT 1.817 1.915 –13 %

EBIT-Marge 9,4 % 10,9 %

Investitionen/Akquisitionen 1.470 1.482 –1 %

F&E-Aufwand 222 221 0 %

Beschäftigte (31.12.) 128.044 130.251 –2 %

FRESENIUS MEDICAL CARE HAT 2022  

MEHR ALS 52 MILLIONEN DIALYSEBEHANDLUNGEN 

DURCHGEFÜHRT.
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FRESENIUS VAMED IST MIT DER GESAMTBETRIEBS-

FÜHRUNG VON 100 GESUNDHEITSEINRICHTUNGEN 
UND 15.000 BETTEN BEAUFTRAGT.

Kennzahlen in Mio € 2022 2021 Wachstum

Umsatz 2.359 2.297 2 %

EBIT 20 101 –81 %

EBIT-Marge 0,8 % 4,4 %

Investitionen/Akquisitionen 96 81 19 %

Auftragseingang 1.241 1.290 –4 %

Beschäftigte (31.12.) 20.184 19.721 2 %

Fresenius Vamed ist ein weltweit führender Anbieter von Dienstleis-
tungen für Krankenhäuser und andere Gesundheits einrichtungen. 
Das Leistungsspektrum umfasst die gesamte Wertschöpfungskette: 
von der Entwicklung und Planung bis zur Gesamtbetriebsführung 
von Gesundheitseinrichtungen und der Erbringung von Dienst-
leistungen für Patientinnen und Patienten. Das Angebot richtet  
sich an unterschiedliche Bereiche der Gesundheitsversorgung, sei es 
Prävention, Akutversorgung, Rehabilitation oder Pflege.

Das Unternehmen mit Sitz in Wien, Österreich, hat seit seiner  
Gründung im Jahr 1982 mehr als 1.000 Gesundheitsprojekte in 101 
Ländern auf fünf Kontinenten erfolgreich realisiert.

Projekte und Dienstleistungen  
für Gesundheitseinrichtungen



24 %   40 %
Nordamerika

9 %   10 %
Asien-Pazifik

316.920 40,8 Mrd €

Fresenius
Konzernzentrale 

Bad Homburg 
Deutschland

10 %   6 %
Lateinamerika 
und Afrika

57 %   44 %
Europa
Dialysezentren: 691 
Krankenhäuser: 137
Produktionsstätten: 45Dialysezentren: 2.671 

Produktionsstätten: 10

Dialysezentren: 318 
Krankenhäuser: 8
Produktionsstätten: 21

Dialysezentren: 436 
Produktionsstätten: 17

Produktionsstätten: 93

Dialysezentren: 4.116

Gesamt:

Umsatz 
im Jahr 2022

Beschäftigte 
Stand: Dezember 2022

Krankenhäuser: 145
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Eine verantwortungsbewusste und nachhaltige Unternehmens-
führung ist Teil unserer Unternehmenskultur. Uns ist es wichtig, unse-
rer rechtlichen und ethischen Verantwortung als global tätiges Unter-
nehmen gerecht zu werden.
 
Neben den finanziellen Kennzahlen berücksichtigt die Vorstands
vergütung deshalb seit 2021 auch Nachhaltigkeitsziele. Diese steuern 
wir ab dem Jahr 2023 auch über Kennzahlen, z. B. über eine Mitarbei-
terbefragung. Dabei messen wir, wie stark sich die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter mit Fresenius identifizieren, wie verbunden sie sich 
fühlen und wie engagiert sie bei der Arbeit sind. Die Kennzahl wurde 
2022 erstmals global ermittelt.

–50 %  
CO2-EMISSIONEN  

BIS 2030
Wir wollen bis 2030 die  

eigenen direkten und indirekten 
Treib hausgasemissionen im  

Vergleich zu 2020 um  
50 % reduzieren.*

KLIMA-
NEUTRALITÄT

BIS 2040
Wir wollen bis 2040  

klimaneutral werden.*

 
Nachhaltigkeit

(Employee Engagement Index, auf einer Skala von 1 bis 6, 6 = bestmöglich)

  UNSERE  
  KLIMASCHUTZZIELE  

SIND IM EINKLANG MIT DEM  
1,5-GRAD-SZENARIO DES PARISER  

KLIMASCHUTZ ABKOMMENS.

SO ZUFRIEDEN SIND  

UNSERE BESCHÄFTIGTEN MIT  

FRESENIUS ALS ARBEITGEBER:

* Scope 1 und 2



1952 
Else Kröner übernimmt  
die Firmenleitung
Die Ziehtochter von Eduard  Fresenius 
baut zusammen mit  ihrem späteren 
Mann Hans Kröner das Unternehmen 
in den nächsten  Jahrzehnten zu 
einem weltweit  tätigen Gesundheits-
konzern aus.

1946  
Firmengründer  
Eduard Fresenius  
stirbt

Von der Apotheke 
zum Gesundheitskonzern

1462  
Eröffnung der Hirsch-Apotheke in Frankfurt 
Im 19. Jahrhundert geht sie in den Besitz der Familie Fresenius über.

1966  
Vertrieb von  
Dialysegeräten
Fresenius übernimmt den  
Vertrieb von Dialysegeräten  
und Dialysatoren verschiede- 
ner ausländischer Firmen.

1986 
Fresenius geht an die Börse

1979 
Entwicklung und  
Vertrieb eigener  
Dialysegeräte
In einem neu er-
worbenen Werk in 
Schweinfurt beginnt 
die Produktion des 
ersten eigenen Dia-
lysegerätes A2008.

1994  
Einstieg ins Projektgeschäft 
Mit der Übernahme von Hospitalia Internatio-
nal steigt Fresenius ins Projektgeschäft für  
Gesundheitseinrichtungen ein.

1996 
Einstieg in Dialysedienstleistungen
Durch die Akquisition des US-Dialyse- 
anbieters National Medical Care entsteht 
Fresenius Medical Care. Ausweitung  
Projektgeschäft: Akquisition VAMED AG.

2023 
#FutureFresenius
Der Konzern stellt strategische  
Weichen für die Vereinfachung der  
Konzernstruktur, stärkere Fokussierung 
und verbesserte Performance.

1999 
Ausweitung Infusionsgeschäft
Infolge der Übernahme des Infusions-
geschäfts von Pharmacia & Upjohn 
entsteht Fresenius Kabi.

2008 
Ausbau I.V.-Generika
Fresenius Kabi steigt mit 
der Akquisition von APP 
Pharma ceuticals in den 
nordamerikanischen  
Pharmamarkt ein.

2017 
Ausbau Kliniknetz
Fresenius Helios über- 
nimmt Quirónsalud, den 
größten privaten Kranken-
hausbetreiber Spaniens.

Einstieg ins  
Biosimilars-Geschäft 
Biosimilars sind Nachahmer-
produkte biotechnologisch 
hergestellter Arzneimittel.

1912  
Unternehmens- 
gründung
Dr. Eduard Fresenius, 
Inhaber der Hirsch-
Apotheke, gründet 
im Hinterhaus der 
Arzneimittelhand-
lung das Pharma-
zie-Unternehmen 
„Dr. Eduard  
Fresenius“.

2021 
Einstieg in die  
Reproduktionsmedizin
Fresenius Helios erwirbt die 
Eugin-Gruppe, einen der
führenden internationalen 
Anbieter von Reproduktions-
medizin.

2005 
Ausweitung Klinikbetreibergeschäft 
Fresenius erwirbt die Klinikgruppe Helios, 
einen der führenden privaten Kranken-
hausbetreiber Deutschlands.

2017



Finanzkalender 2023
Veröffentlichung Geschäftsergebnisse 2022  22. Februar 2023
Veröffentlichung 1. Quartal  9. Mai 2023
Virtuelle Hauptversammlung  17. Mai 2023
Capital Markets Day  25. Mai 2023
Veröffentlichung 2. Quartal  2. August 2023
Veröffentlichung 3. Quartal  2. November 2023

Fresenius ist ein starkes 
Unternehmen, mit  
großartigen Produkten 
und hervorragenden 
Marktpositionen.  
Jetzt werden wir es  
stärker machen.

Michael Sen, CEO



Fresenius SE & Co. KGaA
Else-Kröner-Str. 1
61352 Bad Homburg 
Deutschland

T +49 6172 608-0
www.fresenius.de

Kontakt für Medien
Konzern-Kommunikation
T +49 6172 608-2501
pr-fre@fresenius.com

Kontakt für Aktionärinnen 
und Aktionäre
Investor Relations
T +49 6172 608-2487
ir-fre@fresenius.com

Kontakt für Jobsuchende
Employer Branding
      +49 172 7407809
karriere@fresenius.com

www.fresenius.de/socialmedia

Weitere Infos:  
aufeinenblick.fresenius

Kennzahlen bereinigt um Sondereinflüsse, 
Veränderungsangaben ggf. währungsbereinigt.


